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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 14

TV Mandelsloh/SV Germania Helstorf (SG) : TSV Bordenau 
Sonntag, 19.11.2023, 11:30 Uhr

Paggel beendet mit Sieg das Spiel

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TV Mandelsloh/SV
Germania Helstorf (SG) im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 14 gegen den TSV Bordenau
endgültig fest. Eine sichere Bank waren an diesem Tag vor allem Paggel und Paggel, die in ihren
Spielen ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 3:1 siegten Paggel / Paggel gegen Balas / Pongs und gaben dabei nur einen Satz
ab. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Lietzau / Zimmermann hatten
daraufhin gegen Freiter / Neumann dagegen beim 6:11, 11:13, 6:11 wenig auszurichten. Es dauerte
eine Weile, bis Mußmann / Fruhriep ihr 3:2 gegen Jacobs / Meisterknecht unter Dach und Fach
hatten. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekam
Matthias Paggel bei seinem Sieg in drei Sätzen von Arkadiusz Balas. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Christoph Lietzau beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Frank Freiter. Dann ging es
beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen Sieg fuhr
im Anschluss indes Tessa Paggel beim 11:7, 9:11, 11:8, 13:11 gegen Sebastian Pongs ein. Einen
Zähler für die Gäste musste Fabian Zimmermann bei der 1:3-Niederlage gegen Dirk-Olav Jacobs
hinnehmen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Recht kurzen Prozess machte dann hingegen Tim Mußmann beim 3:0 mit
Bernd Meisterknecht. Da gab es nichts zu rütteln. 2 Sätze lang fand Sebastian Fruhriep gegen Kai
Neumann keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel doch noch mit 3:2 drehte.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Fruhriep mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
Mandelsloh/SV Germania Helstorf (SG) und des TSV Bordenau. Der Start in die Partie, die auf Basis
der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Matthias Paggel besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Frank Freiter noch mit 3:1
und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Einen knappen Erfolg feierte Christoph
Lietzau beim 3:2 gegen Arkadiusz Balas, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Das Einzel zwischen Tessa Paggel und
Dirk-Olav Jacobs endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeberin. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-
Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Mandelsloh/SV Germania Helstorf (SG) am 01.12.2023
gegen den SV Frielingen möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 08.12.2023 gegen TTT Nord Garbsen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen
Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Mandelsloh/SV Germania Helstorf (SG)

Doppel: Paggel / Paggel 1:0, Lietzau / Zimmermann 0:1, Mußmann / Fruhriep 1:0 
Einzel: M. Paggel 2:0, C. Lietzau 1:1, T. Paggel 2:0, F. Zimmermann 0:1, T. Mußmann 1:0, S.
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Fruhriep 1:0 
 TSV Bordenau

Doppel: Freiter / Neumann 1:0, Balas / Pongs 0:1, Jacobs / Meisterknecht 0:1 
Einzel: F. Freiter 1:1, A. Balas 0:2, D. Jacobs 1:1, S. Pongs 0:1, K. Neumann 0:1, B. Meisterknecht 0:
1


